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Die Krogmann Stiftung ist 1962 testamentarisch durch 
die Eheleute Carl und Emma Krogmann gegründet wor-
den mit dem Ziel, die Erträge des Stiftungsvermögens 
der Deutschen Krebsgesellschaft für die experimentelle 
und klinische Forschung zur Verfügung zu stellen. Durch 

das der Krogmann  Stiftung seit 2012 gehörende Dachge-
schoss in der Kuno-Fischer-Straße 8 ist die Stiftung in eine 
Immobilien- und Vermögensstiftung aufgeteilt. Das DG 
ist wie in den Jahren zuvor zu 100 % an die AIO-Studien 
gGmbH vermietet.

Die Deutsche Krebsstiftung ist 2008 mit dem Ziel ge-
gründet worden, die Erträge des Stiftervermögens der 
Deutschen Krebsgesellschaft für die experimentelle und 
klinische Forschung zur Verfügung zu stellen. 2022 wur-
den folgende Projekte von der Stiftung durchgeführt bzw. 
unterstützt, Details sind einsehbar unter 
www.deutsche-krebsstiftung.de.

German Cancer Survivors Week

Unsere Veranstaltungsreihe stand 2022 unter dem Mot-
to „Niemand ist allein krank“. Interessierte hatten die 
Möglichkeit, online dabei zu sein, bei der Auftaktveran-
staltung in Berlin gab es auch einen Präsenzteil. An der 
Programmgestaltung beteiligt waren neben der Deut-
schen Krebsstiftung die Krebsgesellschaften aus Berlin, 
Hamburg, Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein und 
Thüringen. Die German Cancer Survivors Week stand 
unter der Schirmherrschaft des Bundesministers für Ge-
sundheit Prof. Dr. Karl Lauterbach. 

Deutscher Krebspreis

Der Deutsche Krebspreis wird jährlich in drei Kate-
gorien von der Deutschen Krebsgesellschaft und der 
Deutschen Krebsstiftung verliehen. Jede Kategorie 
ist mit 7.500 Euro dotiert. Die Preisträger 2022 sind:  
Prof. Mathias Heikenwälder (experimentelle Forschung), 
Prof. Salah-Eddin Al-Batran (klinische Forschung) 
sowie Prof. Frank Winkler (translationale Forschung).

Weitere Projekte

Auch 2022 fanden für Teilnehmende kostenfreie Online-
Webinare zu den Themen „Wiedereinstieg in den Beruf“, 
„Existenzsicherung bei Krebs“, „Krebs und Schulden“ 
sowie ein Seminar für Krebsberater*innen zum Thema 
„Wiedereinstieg in den Beruf“ statt. Für 2023 ist ein wei-
terer Schwerpunkt „Krebs und Pflege“ in Planung.

Das erste Erklärvideo aus der neuen Reihe „Krebs und Im-
munsystem“ wendet sich an Medizinstudierende, Ärzte 
und alle, die sich für neue Ergebnisse aus der Krebsfor-
schung interessieren. Es geht darin um die Mechanismen, 
mit denen körpereigene Immunzellen Tumorzellen zerstö-
ren und wie sich Krebszellen dagegen wehren. Dieser Pro-
zess lässt sich mit den Mittel der Videomikroskopie sehr 
gut an Zell- und Gewebekulturen beobachten. Das Video 
basiert auf Ergebnissen aus einem Nature-Paper 2021 aus 
dem Labor von Prof. Peter Friedl. Der Experte ist Sprecher 
der Zellbiologie-Gruppe in der Abteilung Experimentelle 
Krebsforschung in der Deutschen Krebsgesellschaft und 
forscht sehr erfolgreich sowohl an der Radboud Universi-
ty in Nijmegen, Holland, als auch am MD Anderson Can-
cer Center in Houston, Texas. 

Auf dem DKK 2022 ist die gemeinsam mit der Deutschen 
Krebsgesellschaft und der Bundesvereinigung Lebens-
hilfe e. V. entwickelte Broschüre „Krebsinformationen in 
Leichter Sprache“ vorgestellt worden.


